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Ganztagskonzeption  

TEIL A 

Ausgangssituation / Sozialraumanalyse 
Zum Schuljahresbeginn 2013/2014 erfolgte der Einzug der 68. Schule - Oberschule in das 
sanierte und modernisierte barrierefreie Schulgebäude in der Breitenfelder Straße in Gohlis 
als dreieinhalbzügige Oberschule der Stadt Leipzig. Zum gleichen Zeitpunkt startete in Koope-
ration mit der Lindenhofschule – Schule für geistig Behinderte mit dem Schwerpunkt geistige 
Entwicklung Leipzig der Schulversuch ERINA, indem eine Kooperationsklasse an der 68. 
Schule gebildet wurde – bestehend aus Schülerinnen und Schülern der Oberschule und der 
Förderschule. Der Schulversuch wurde im Jahr 2018 beendet. Die Erfahrungen aus dem 
Schulversuch werden genutzt, so dass noch heute Schülerinnen und Schüler mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung an unserer Schule lernzieldifferent unterrichtet werden. Ne-
ben der Inklusion als Säule der Schulentwicklung hat die 68. Oberschule Berufsorientierung 
als Schwerpunkt der Schulentwicklung etabliert. Im September 2020 wurde die Talent Com-
pany an der 68. Oberschule feierlich eröffnet. Seit dem Schuljahr 2020/21 gehört die 68. Ober-
schule zum regionalen Netzwerk Leipzig der M.I.T.-Schulen in Sachsen. 
 

Zusammensetzung der Schülerschaft 
Über 500 Schülerinnen und Schüler werden in den Klassenstufen 5 bis 10 in 22 Klassen un-
terrichtet. Ab Klassenstufe 7 beginnt eine auf Leistungsentwicklung und Abschlüsse bezogene 
Differenzierung. Die Schülerinnen und Schüler werden in den Unterrichtsfächern Deutsch, Ma-
thematik, Englisch und Physik, ab Klasse 8 auch im Unterrichtsfach Chemie, im Haupt- bzw. 
im Realschulbildungsgang unterrichtet. Außerdem gibt es 50 Schülerinnen und Schüler mit 
den Förderschwerpunkten Sprache, emotional-soziale Entwicklung, geistige Entwicklung,  
Hören, körperliche und motorische Entwicklung sowie Sehen, die sich auf alle Klassen vertei-
len. Der Anteil der Schülerinnen und Schüler, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, beträgt 
24 %. 
 
Lehrkräfte und pädagogisches Personal 
Im Schuljahr 2022/23 unterrichten an der Oberschule 39 eigene Lehrkräfte sowie zwei abge-
ordnete Förderschullehrerinnen und eine pädagogische Fachkraft der Förderschule. Punktuell 
werden die Lehrkräfte der Oberschule von weiteren Förderschullehrkräften bei der Integration 
von Schülern mit Förderbedarfen unterstützt. Außerdem sind derzeit zwei Schulsozialarbeite-
rinnen auf einer Stelle, eine Schulassistentin und eine Inklusionsbegleiterin an der Schule tätig.  
 
Bezug zum Schulprogramm 
Grundlage für die Erarbeitung der vorliegenden Ganztagskonzeption war und ist das Leitbild 
der Schule: Gemeinsames Lernen und Leben. 
 
Die bisher umgesetzte teilgebundene Struktur der GTA Angebote wird im Schuljahr 2023/34 
auf die vollgebundene Form erweitert. Damit gewährleisten wir eine zielführende Weiterent-
wicklung. Das Fundament der Arbeit an der Schule bildet praxisnaher, erlebnisorientierter, 
Grundwissen-erarbeitender Unterricht. Es gibt vielfältige Projekte, z. B. im Rahmen des 
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Fachunterrichtes. Zudem werden fachspezifische Exkursionen durchgeführt. Neben sportli-
chen, musischen, künstlerischen, handwerklichen und gesellschaftlich-sozialen Ganztagsan-
geboten werden auch Förderangebote z. B. bei LRS und Dyskalkulie vorgehalten. Ganz-
tagsangebote sind ein fester Bestandteil, die nicht nur die Schüler beim selbstständigen Ler-
nen unterstützen sollen, sondern auch als Freizeitangebote dienen. Durch das Angebot „Be-
wegte Pause“ während der Mittagspause an drei Unterrichtstagen in der Woche werden die 
Voraussetzungen für ein vollgebundenes GTA Angebot erfüllt. Dieses Angebot richtet sich an 
alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10. 
 
III. GTA-Profil / Schwerpunktsetzung 

 
a. Sicherstellung der organisatorischen Rahmenbedingungen (KMK-Bezug) 
Ganztagsangebote: Dabei handelt es sich in der Regel um Angebote, die außerhalb der Re-
gelstundentafel von Ganztagsschulen durchgeführt werden. Ganztagsangebote sind inten-
dierte und zeitlich begrenzte Veranstaltungen. Sie werden von schulischem Personal und/oder 
dem Personal außerschulischer Kooperationspartner/-innen durchgeführt. Die Teilnahme der 
jungen Menschen daran kann verpflichtend oder freiwillig sein. 1 
 
Die Vorgaben der KMK-Mindestanforderungen werden durch unsere Schule eingehalten, in-
dem wir an 5 Wochentagen Freizeitangebote für die Klassen 5-10 bereitstellen. Es wird ein 
Mittagsangebot eines Essensanbieters, der von der Schulkonferenz bestätigt wurde, zur Ver-
fügung gestellt. Die nachmittäglichen Angebote werden unter Aufsicht und Verantwortung der 
Schulleitung und GTA-Verantwortlichen organisiert. Einige Angebote sind in den Stundenplan 
als Förderband eingebunden. 
 
b. Organisationsform und Teilnahmemodalitäten 
Wir bieten Ganztagsangebote als vollgebundene Form an. Das Angebot „Bewegte Pause“ 
richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der 68. Oberschule Leipzig. Es gibt einige För-
derangebote, die sich speziell an Schüler mit entsprechendem Förderbedarf wenden. Zusätz-
lich bieten wir für alle Schüler Freizeitaktivitäten im Rahmen des GTA an. 
 
c. Tagesstruktur / Rhythmisierung und GTA-Konzept 
Der Schulalltag ist den Bedürfnissen der Schüler angepasst. Vielfältige Lernformen wie 
Frontalunterricht, freie Arbeitsphasen, angeleitete und frei gestaltete Unterrichtsabschnitte 
tragen dazu bei, dass sich Unterricht, Pausen sowie Freizeitgestaltung abwechseln. 
07:45 – 08:30 Uhr    Unterricht 
08:40 – 10:10 Uhr Blockunterricht 
 Klassenstufe 6: Förderband mit teilgebundenem GTA 
10:10 – 10:35 Uhr     Frühstückspause (25 Minuten) mit Bewegung, Spaß, Spiel und dem  

   Frühstück 
10:35 – 12:15 Uhr  Unterricht 
12:15 – 12:55 Uhr  gemeinsame Mittagspause (40 Minuten) mit  
  Bewegung, Spaß, Spiel und dem Mittagessen 

            GTA „Bewegte Pause“ Dienstag, Mittwoch, Donnerstag                            
12:55 – 14:35 Uhr    Unterricht                                                                                          
14:45 – 17:00 Uhr   individuelle Förderung und Forderung, AGs und Projekte  

 
d. GTA-Schwerpunkte und Spezifik 
Die ganzheitliche Bildungs- und Erziehungsauftrag Rechnung tragend möchten wir 

                                                           
1 https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_06_18-KMK-JFMK-
Ganztag-Sek-I.pdf Seite 8 
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unseren Weg, Schule mit ganztägigem Angebot in vollgebundener Form zu sein, fortsetzen. 
Der Schulalltag soll auch weiterhin rhythmisiert für die Klassen 1 – 10 gestaltet werden. Die 
gezielte Rhythmisierung des Tagesablaufes und abwechslungsreiche Lehr- und 
Lernmethoden helfen den Schülern die Freude am Lernen zu erhalten.  
Neben Konzentration beim Lernen soll auch Bewegung in den Schulalltag integriert werden. 
Gezielt richtet sich das Angebot „Bewegte Pause“ an alle Schülerinnen und Schüler, um neben 
der sitzenden Tätigkeit im Unterricht Sport, Spiel und Spaß in der Pause zu erleben. 
Soziale Verhaltensweisen und demokratische Lebensformen sollen nicht nur gelehrt, sondern 
auch praktiziert und probiert werden. Unterschiedliche Bildungschancen sollen ausgeglichen 
werden, indem benachteiligte Kinder und solche, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, Hilfe 
und kulturelle Anregung erhalten.  
Die Angebote fordern die Schüler zu differenzierter Betätigung auf und fördern die Selbstbe-
stimmung. Schüler erhalten die Möglichkeit und Anleitungen zur sinnvollen Freizeitbeschäfti-
gung und können ihre Kompetenzen allumfassend entwickeln. 
 
Aus dem Leitbild unserer Schule - Gemeinsam lernen und leben- ergibt sich konsequenter-
weise die verstärkte Differenzierung über den Unterricht hinaus auch am Nachmittag und in 
anderer Form. Schule als Lern- und Lebensort ist dann erfolgreicher, wenn auf Stärken und 
Schwächen der Schüler individuell und zielgerichtet eingegangen wird. Die Umsetzung der 
Ziele der GTA ist ein Beitrag zu mehr Chancengleichheit der Schüler.  

 
TEIL B 

I. Festlegungen von mindestens zwei GTA-Entwicklungsbereichen 
 

 
II. Ziele und Maßnahmen 

Aus der Evaluation mit Hilfe des „Qualitätsrahmen Ganztagsangebote“ ergeben sich 
folgende Ziele und Maßnahmen für die Zukunft: 
 

Qualitätsmerkmal  Ziele  Maßnahmen Zielerreichung 
Freizeitangebote Für alle Klassenstu-

fen werden organi-
sierte Freizeitange-
bote in mindestens 
fünf Themenberei-
chen vorgehalten.   
 
 

- spiel-, sport- und 
bewegungsorien-
tierte Angebote 
- musisch-kulturelle 
Angebote 
- praktisch-techni-
sche Angebote 

SJ 2021/22 fortlau-
fend  
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Zur Absicherung der 
Qualität der GTA 
werden auch ex-
terne Personen mit 
entsprechender 
Qualifizierung (z. B. 
Übungsleiterlizenz 
bei Sportangeboten) 
als Angebotsleiter 
eingebunden 
 
GTA „Bewegte 
Pause“ an drei Ta-
gen  
 

-  mathematisch- na-
turwissenschaftliche 
Angebote 
- Angebote im ge-
sellschaftlich- sozia-
len Tätigkeitsbereich 
 
 
- Trainer/ Übungslei-
ter 
- Pädagogen im Ru-
hestand  
 
 
 
 
 
 
Kooperationspartner 

 
 
 
 
 
 
 
SJ 2022/23 fortlau-
fend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SJ 2023/24 

Individuelle Förde-
rung 

Der Übergang der 5. 
Klassen von der 
Grund- in die Ober-
schule ist gelingend 
gestaltet. 
 
Klassen mit heraus-
fordernden Schülern 
werden unterstützt. 
 
 
 
 
Die Lese- und 
Schreibkompetenz 
in den Klassen 5 
und 6 wird gefördert. 
 
Schüler mit der Teil-
leistungsschwäche 
Dyskalkulie werden 
gefördert.  
 

In allen 5. Klassen 
ist ein Studierender 
im Rahmen des 
START-Trainings tä-
tig. 
 
Der Einsatz von Stu-
dierenden aus dem 
START-Training 
wird, wenn vom KL 
gewünscht, bis 
Klasse 7 fortgesetzt.  
 
Förderangebote von 
Studierenden im 
Rahmen des Projek-
tes VieLes. 

SJ 20/21 fortlaufend 
 
 
 
 
 
SJ 22/23 fortlaufend 
 
 
 
 
 
 
SJ 20/21 fortlaufend 
 
 
 
 
seit 2018 fortlaufend 
 
 

 

Die Konzeption wurde am 10.02.2023 in der Schulkonferenz beschlossen und gilt ab dem 
Schuljahr 2023/2024.  

 

 

 

Schulleiterin       


